Pressemitteilung des Butzbacher Filmtheaters

mit der Bitte um Veröffentlichung am Freitag, 5. November 2010

„Ein Mann packt ein“: Kabarett mit Uli Masuth
Kleinkunstreihe des Capitol am Freitag, 12. November bei hessnatur zu Gast
BUTZBACH (pm). Die erfolgreich gestartete Kleinkunstreihe „Live im Capitol“ des Butzbacher Filmtheaters macht am kommenden Freitag, 12. November Station beim Naturmodelabel hessnatur in Butzbach: An diesem Abend tritt in der Cafeteria von hessnatur der Kabarettist Uli Masuth auf. Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr. Für die Veranstaltung gibt es noch einige Karten im Vorverkauf an der Kinokasse und – soweit vorhanden – an der Abendkasse. Neben kulinarischen Köstlichkeiten aus der Bioküche von Thomas Wolf können sich die Besucher des Kabarettabends auch auf eine Kunstausstellung freuen, die von zwei hessnatur-Mitarbeiterinnen gestaltet wird.


Der Kabarettist Uli Masuth ist kein Mann der Schenkelklopfer und platten Witze. Dass er den Nerv der Zeit trifft, hat er mit seinem Programm „Glaube Hoffnung Triebe“ bewiesen. Dafür stehen über 600 Gastspiele, Rundfunk- und Fernsehauftritte in Deutschland und der Schweiz. Und Masuth bleibt sich treu, denn auch sein neues Programm „Ein Mann packt ein“ steht für einen Kabarettabend mit Klaviermusik, ohne Gesang, aber politisch. Wenn es den Kampf der Geschlechter jemals gab, dann hat ihn der Mann verloren! Denn – so Masuths These –  der moderne Mann ist frau-bestimmt. Ob in Kindergarten oder Grundschule, in der Ehe oder in politischen Talkshows, Frauen geben den Ton an. Frauen werden Kanzler, Fußballweltmeister und Bischof. Die Männer lassen sich dagegen „totalenthaaren“,  versagen als Leistungsträger und mutieren zu Apportierwesen. Die „Ex-Mann-zipation“ schreitet unaufhörlich voran, mit Folgen für die Gesellschaft von Heute und Morgen. Welche Folgen? Darum geht es in „Ein Mann packt ein“.

Die Veranstaltung findet im Versandgebäude von hessnatur in der Marie-Curie-Straße 7 in Butzbach stattfindet. Hier befindet sich im zweiten Stock die Cafeteria, mit weitem Blick über die Dächer von Butzbach. Ab 19.00 Uhr serviert hessnatur-Chefkoch Thomas Wolf leckere Speisen aus der Region und der Saison für den kleinen Hunger und den großen Appetit aus der Bio-Küche, für Getränke wird ebenfalls gesorgt. Beginn des Programms wird um 20.00 Uhr sein. Die Plätze sind nicht nummeriert, es gibt freie Platzwahl. Einige Karten sind derzeit noch erhältlich zu den normalen Öffnungszeiten des Butzbacher Filmtheaters am Rossbrunnenplatz in Butzbach.


Zudem sind alle Gäste der Kleinkunst-Veranstaltung eingeladen, vor Beginn des Programms von Uli Masuth die aktuelle Kunstausstellung im Versandgebäude zu besuchen, bei der die beiden hessnatur-Mitarbeiterinnen Dagmar Reichardt und Ute Tiegs ihre Filz- und Bildhauerarbeiten zeigen. 


„Wenn ich filze, dann ist das eine Begegnung mit der Natur. Wie eine Meditation, ein Rückzug nach innen“, sagt Dagmar Reichardt, die seit fünf Jahren bei hessnatur als Texterin arbeitet. „ Jede Farbe entspricht einem Gefühl, jede Nuance einer Empfindung, einmalig im Filz festgehalten.“ Was die 46-jährige, die auch als Maltherapeutin arbeitet, an dem Material begeistert, ist die Handarbeit. Der direkte Kontakt mit der reinen Schafschurwolle und dem langwierigen Prozess des Filzens, der nur in heißer Seifenlauge unter der Bewegung der Hände entsteht, fasziniert sie schon seit mehr als sieben Jahren. Die Formgebung bei dieser Arbeit ist nur zum Teil vorhersehbar, manches entsteht erst im Tun. Dieses „sich einlassen“ auf das, was passiert, macht für sie den besonderen Reiz aus. Die ausgestellten Objekte sind gefilzt aus Wollen verschiedener Schafrassen, auch Yakhaar und Seide kommen zum Einsatz. Ihre Titel wie „Begeisterung“, „Melancholie“, „Neuland“ oder „Lebensabschnitte“ kommen kurzen Gedichten gleich, mit denen Dagmar Reichardt einen Blick auf das Gefühl freigibt, das der Gestaltung zugrunde lag.
Ute Tiegs, die bei hessnatur den Bereich Personal und Hausdienste leitet, ist seit 14 Jahren begeisterte Bildhauerin: „1996 habe ich bei einem Kurs der Sommerakademie Alfter an der Kunsthochschule Alanus die Teilnehmer und ihre Steine des Bildhauerkurses beobachtet. Ich  nutzte die Chance, zwei Stunden im Kurs zu schnuppern und wusste sofort: das möchte ich auch machen!“ Seitdem nimmt die 50-jährige Personalleiterin fast jedes Jahr am Bildhauer-Kurs in Alfter teil und bearbeitet Steine aus Speckstein oder Alabaster. „Die Wahl des Steins geschieht intuitiv, mehr nach Gefühl als nach Aussehen. Die Bearbeitung ist ebenfalls ein Geben und Nehmen zwischen dem Stein und mir. Ich habe keine fertige Form oder Figur vor Augen, sondern lasse mich auf ein Zwiegespräch mit dem Stein ein“, erklärt Ute Tiegs. „ Es ist immer wieder spannend abzuwägen, wie viel Freiheit man dem Stein lässt und wie weit man ihn bearbeiten möchte, um daraus etwas entstehen zu lassen. „Die Auseinandersetzung mit dem Material, die Veränderung auf der einen Seite, die die Rückseite ungewollt mit beeinflusst, ist immer ein Prozess, der Anregung für die persönliche Weiterentwicklung birgt“, sagt Ute Tiegs. Und die Arbeit mit den Händen, die Konzentration über Tage nur auf ein Thema ist ein sehr guter Ausgleich zum Alltag.“


Die Ausstellung mit den Kunstobjekten aus Filz und Stein ist bis einschließlich Donnerstag, 25. November während der normalen Bürozeiten – montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr – im Versandgebäude von hessnatur in der Marie-Curie-Straße 7 in Butzbach geöffnet.

Bildtext:

BUTZBACH (pm). Kabarettist Uli Masuth präsentiert am kommenden Freitagabend, 12. November im Rahmen der Kleinkunstreihe des Butzbacher Filmtheaters sein aktuelles Programm „Ein Mann packt ein“. Die Veranstaltung findet bei hessnatur in Butzbach in der Marie-Curie-Straße statt.
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